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Bei jeder Gefährdungsbeurteilung sollten die nachfolgenden Punkte in Bezug auf die mögliche Tätigkeit einer Schwangeren geprüft werden:

	Tätigkeit
	Gefährdung
	Ja
	Nein
	Vorgeschlagene Maßnahme

	Unterricht grundsätzlich
	Unfallgefahren durch Stolpern, Stürzen, glatte Böden, Arbeit auf Tritten und Leitern
	
	
	Ursachen beseitigen

	
	Sind Stuhl und Tisch der Körpergröße der Schwangeren angepasst oder anpassbar?
	
	
	Passenden Stuhl/ Tisch bereitstellen

	
	Heben und Tragen von Lasten:
· regelmäßig über 5 kg?
· gelegentlich über 10 kg?
	
	
	
Verbot dieser Tätigkeit

	
	Muss die Schwangere sich häufig bücken, strecken, hinhocken?
	
	
	Verbot dieser Tätigkeit

	
	Hat die Schwangere Kontakt zu Schultieren?
	
	
	Eventuell Verbot des direkten Kontaktes

	Pausenaufsicht
	Kommt es während der Pausenaufsicht regelmäßig zu Rempeleien durch Schüler/ innen oder muss die Lehrerin bei Streitigkeiten körperlich eingreifen?
	
	
	Freistellung von der Pausenaufsicht

	
	Ist die Schwangere während der Pausenaufsicht extremen Witterungseinflüssen ausgesetzt (Hitze, Kälte, Nässe, Glatteis)?
	
	
	Freistellung von der Pausenaufsicht

	Sportunterricht
	Heben und Tragen von Sportgeräten
	
	
	Verbot dieser Tätigkeit

	
	Hilfestellung bei Übungen der Schüler/ innen
	
	
	Verbot dieser Tätigkeit

	
	Lärmbelästigung regelmäßig über 80 dB(A), Gefahr des Erschreckens durch plötzlichen Lärm
	
	
	Verbot dieser Tätigkeit

	Schwimmunterricht
	Erteilt die Lehrerin Schwimmunterricht?
	
	
	Verbot dieser Tätigkeit

	
	Besteht eine Verpflichtung zu Erste-Hilfe-Maßnahmen oder zur Rettung im Wasser?
	
	
	Verbot dieser Tätigkeit

	Biologieunterricht
	Umgang mit Viren, Bakterien oder Schimmelpilzen
	
	
	Persönlichen Körperschutz tragen, ggf. Verbot dieser Tätigkeit

	Physikunterricht
	Umgang mit Röntgenstrahlung, Laserstrahlung oder radioaktiver Strahlung
	
	
	Verbot dieser Tätigkeit

	Chemieunterricht
	Möglicher Kontakt zu krebserzeugenden, erbgutverändernden oder fruchtschädigenden Stoffen (CMR-Gefahrstoffen)
	
	
	Verbot dieser Tätigkeit

	
	Möglicher Kontakt zu sehr giftigen, giftigen oder für den Menschen gesundheitsschädlichen Stoffen
	
	
	Verbot dieser Tätigkeit bei Grenzwertüberschreitung und bei hautresorptiven Stoffen

	Pflege, Hilfe bei Toilettengängen,        Erste Hilfe
	Möglicher Kontakt zu Körperflüssigkeiten (Speichel, Blut, Urin, Kot) oder durch engen Körperkontakt (Hautkontakt), Umgang mit Verbandszeug oder Schmutzwäsche?
	
	
	Persönlichen Körperschutz tragen, sonst Verbot dieser Tätigkeit



   |_|    Sofern graue Felder angekreuzt werden, müssten entsprechende Maßnahmen getroffen werden.
